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hiermit laden wir sehr herzlich zu einem nächsten Termin der 
Reihe

     „Gefäßchirurgisches Symposium Magdeburg“

ein, der diesmal in Zusammenarbeit mit der Abteilung Gefäßchi-
rurgie (Leiter Dr. Jörg Ukkat) der Universitätsklinik für Viszerale, 
Gefäß- und Endokrine Chirurgie am Universitätsklinikum Halle 
durchgeführt wird. 

Das am 18. April 2025 in Kra�  getretene Krankenhausversor-
gungsverbesserungsgesetz (KHVVG) zielt darauf ab, die Kran-
kenhausplanung und -� nanzierung zu reformieren. Wichtige 
Bestandteile sind die Einführung von Leistungsgruppen mit 
Qualitätsanforderungen und einer Vorhaltevergütung sowie 
die Einrichtung sektorübergreifender Versorgungseinrichtun-
gen. Diese Maßnahmen sollen sicherstellen, dass medizinische 
Angebote bundesweit einheitlich strukturiert und die Kranken-
häuser hinsichtlich ihrer Fixkosten besser abgesichert werden. 
Für die Umsetzung dieser Reform ist eine Anpassung an die 
Rahmenbedingungen des jeweiligen Bundeslandes notwendig. 
Wie diese Anpassung im Bundesland Sachsen-Anhalt gestaltet 
werden soll und kann, soll aus unterschiedlicher Sicht betrachtet 
und diskutiert werden. Die Veranstaltung soll uns Gefäß-
chirurginnen und Gefäßchirurgen helfen, die Reformvorhaben 
besser zu verstehen und gleichfalls dazu anregen, an der Um-
setzung aktiv mitzugestalten. 

����PROGRAMM

17:00 Uhr Begrüßung & Einführung
Dr. med. Udo Barth / Dr. Jörg Ukkat

17:10 Uhr „Auswirkungen durch das
                           Krankenhausversorgungsverbesserungsgesetz  
 (KHVVG) auf die ärztliche Weiterbildung“

Herr Ass. jur. Ste� en Trautmann

17:40 Uhr „Leistungsgruppen in der Gefäßchirurgie“
Prof. Dr. med. Arend Billing

18:10 Uhr „Umsetzung des   
                          Krankenhausversorgungsverbesserungsgesetz  
 aus Sicht der AOK Sachsen-Anhalt“

Frau Dagmar Garlin / Frau Anja Gebühr

18:40 Uhr Zusammenfassung
Dr. med. Udo Barth

 Dr. med. Jörg Ukkat

Anschließend wird ein kleiner Imbiss gereicht. 
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Das Symposium soll ebenfalls Gelegenheit bieten, sich enger zu 
vernetzen und Kontakte zu knüpfen, um besser auf strukturelle 
Veränderungen vorbereitet zu sein. Wir würden uns sehr freuen, 
wenn Sie unserer Einladung folgen, einen erkenntnisreichen 
und lebendigen Abend mitzugestalten.

Mit den besten kollegialen Grüßen
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Sehr geehrte Kolleginnen 
und Kollegen,

Gefäß- und Endokrine Chirurgie am Universitätsklinikum Halle 
durchgeführt wird. 

Das am 18. April 2025 in Kra�  getretene Krankenhausversor-
gungsverbesserungsgesetz (KHVVG) zielt darauf ab, die Kran-
kenhausplanung und -� nanzierung zu reformieren. Wichtige 
Bestandteile sind die Einführung von Leistungsgruppen mit 
Qualitätsanforderungen und einer Vorhaltevergütung sowie 
die Einrichtung sektorübergreifender Versorgungseinrichtun-
gen. Diese Maßnahmen sollen sicherstellen, dass medizinische 
Angebote bundesweit einheitlich strukturiert und die Kranken-
häuser hinsichtlich ihrer Fixkosten besser abgesichert werden. 
Für die Umsetzung dieser Reform ist eine Anpassung an die 
Rahmenbedingungen des jeweiligen Bundeslandes notwendig. 
Wie diese Anpassung im Bundesland Sachsen-Anhalt gestaltet 
werden soll und kann, soll aus unterschiedlicher Sicht betrachtet 
und diskutiert werden. Die Veranstaltung soll uns Gefäß-
chirurginnen und Gefäßchirurgen helfen, die Reformvorhaben 
besser zu verstehen und gleichfalls dazu anregen, an der Um-
setzung aktiv mitzugestalten. 
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